
Das Trainingsseminar für junge Ausstellungsbegleiterinnen und -begleiter  
 
Ausstellung für Jugendliche 

Die Ausstellung »Deine Anne. Ein Mädchen schreibt Geschichte« wurde vor allem für junge Besucherinnen 

und Besucher konzipiert. Die Ausstellung wird in den kommenden Jahren in Deutschland als neuer 

kommunikativer Lernort präsentiert. Das Konzept setzt ganz auf die Auseinandersetzung von Jugendlichen 

mit einem Mädchen, das – wenn auch unter anderen und überaus grausamen Umständen – über Themen 

schreibt, die auch Jugendliche heute beschäftigen: die eigene Entwicklung und die Welt, die sie umgibt. 

Anne Frank war selbst ein Teenager, als sie ihr Tagebuch schrieb. Darum ermöglicht ihre Lebensgeschichte 

gerade Jugendlichen einen persönlichen Zugang zu den zeitgeschichtlichen Ereignissen. 

»Wie herrlich ist es, dass niemand auch nur eine einzige Minute zu warten braucht, um damit zu beginnen, 
die Welt zu verändern.« Anne Frank 

Ihre persönliche Geschichte wird verbunden mit der Geschichte der Weimarer Republik, des 

Nationalsozialismus, der Judenverfolgung, des Holocaust und des Zweiten Weltkriegs. Wichtige 

geschichtliche Ereignisse werden kurz erläutert und durch Filme und Aussagen von Zeitzeugen ergänzt. 

Neben der Perspektive der Verfolgten und ihrer Helfer wird die Perspektive von Mitläufern und Tätern 

dargestellt. 

Kernstück der neuen Ausstellung ist der Gedankenraum, der sich der langen Zeit im Versteck widmet. 

Audiozitate würdigen Anne Frank als Tagebuchschreiberin und Chronistin ihrer Zeit. Sie ermöglichen ein 

Nachdenken über die Parallelen und Unterschiede zwischen gestern und heute. Dazu zeigt die Ausstellung 

die Geschichte des Tagebuchs seit dessen Veröffentlichung.  

Die Ausstellung bietet Jugendlichen ein Forum, sich mit Fragen auseinander zu setzen, die sie an ihr 

eigenes Leben stellen. Es sind Fragen des Erwachsenwerdens, auf die schon Anne Frank Antworten suchte, 

nach dem eigenen Ort im sozialen und politischen Leben. Die neue Anne Frank-Ausstellung wendet sich 

dazu direkt an Jugendliche heute mit Fragen zu Identität, Gruppenzugehörigkeit und Diskriminierung: Wer 

bin ich? Wer sind wir? Wen schließen wir aus? Kurze Filme mit Jugendlichen von heute regen zur 

Diskussion zu diesen Themen an. Ausgehend von der Frage »Was kann ich bewirken?« ermutigt die 

Ausstellung zum Einsatz für eine menschliche Gesellschaft heute. 

 

Das Konzept der Peer Education »Jugendliche begleiten Jugendliche« 

Das Anne Frank Zentrum nutzt in der pädagogischen Arbeit das Konzept der Peer Education. Darunter 

versteht man, dass Jugendliche auf Augenhöhe miteinander kommunizieren und gemeinsam an eigenen 

Fragestellungen arbeiten. Als Konzept »Jugendliche begleiten Jugendliche«  wird dieser Ansatz im 

Wanderausstellungsprojekt des Anne Frank Zentrums umgesetzt, indem Jugendliche zwischen 16 und 18 

Jahren zu Ausstellungsbegleiterinnen und -begleitern ausgebildet werden, um dann Gleichaltrige durch die 

Ausstellung zu begleiten. Dazu gehören Gespräche mit der Gruppe über das Gesehene und Gehörte sowie 

interaktive Methoden. Dies ermöglicht den jugendlichen Besucherinnen und Besuchern, sich auf 

Augenhöhe über die Themen der Ausstellung auszutauschen, dabei eigene Fragen und Interessen 

einzubringen und eigene Meinungen zu entwickeln. 

Für die jugendlichen Guides selbst ist die verantwortliche Mitarbeit am Ausstellungsprojekt eine prägende, 

lehrreiche Erfahrung, die mit einem Zertifikat des Anne Frank Zentrums bescheinigt wird. Darüber hinaus 

bedanken sich viele Orte bei den Ehrenamtlichen mit eigenen Geschenken oder gemeinsamen 

Exkursionen.  

 
E-Learning 
Bereits vor dem Trainingsseminar erhalten die teilnehmenden Jugendlichen die Möglichkeit, sich auf ihre 

Aufgabe als Begleiterin oder Begleiter vorzubereiten. Dazu hat das Anne Frank Zentrum ein E-Learning-



Modul entwickelt, das online zur Verfügung steht. Darin werden einerseits wichtige Themen, Begriffe und 

Fragen der Ausstellung eingeführt, so dass die Jugendlichen bereits im Vorfeld damit in Berührung 

kommen. Außerdem erhalten sie durch einen Persönlichkeitstest einen Eindruck davon, welcher Art von 

Begleiter oder Begleiterin sie sind.  

 

Trainings- und Feedbackseminar 
Zur Vorbereitung der Begleiterinnen und Begleiter auf ihre Aufgabe dient ein zweitägiges 

Trainingsseminar. Darin werden die Inhalte der Ausstellung vermittelt und Möglichkeiten erprobt, 

gemeinsam mit einer Gruppe die Themen der Ausstellung zu erarbeiten und Gespräche mit der Gruppe 

anzuregen. Außerdem werden den Jugendlichen Tipps und Tricks für eine gute Begleitung vermittelt und in 

Rollenspielen und eigenen Probebegleitungen eingeübt.  

Zur weiteren Vorbereitung wird den Teilnehmenden ausführliches schriftliches Material und ein 

Ausstellungskatalog zur Verfügung gestellt. Am Ende des Ausstellungszeitraums werden die Erfahrungen 

in einem gemeinsamen Feedbackseminar ausgewertet. 

 

Präsentation der Ausstellung in ganz Deutschland und Botschafterprojekt 

Die Ausstellung »Deine Anne. Ein Mädchen schreibt Geschichte« wurde im Rahmen des Ausstellungs- und 

Botschafterprojekts »Anne Frank und wir« vom Anne Frank Haus und Anne Frank Zentrum entwickelt. Nach 

der Erstpräsentation im Deutschen Bundestag vom 19. Januar bis 16. Februar 2012 wird sie als 

Wanderausstellung deutschlandweit zu sehen sein. Für das Jahr 2012 stehen die Ausstellungsorte bereits 

fest: Essen (März bis April), Gütersloh (April bis Mai), Bremen (Juni bis Juli), Kiel (August bis September) 

und Pirna (November bis Dezember). 

In jedem Ort wird die Ausstellung jeweils 4 bis 6 Wochen zu Gast sein. Die Ausstellungsprojekte werden in 

Kooperation mit dem Anne Frank Zentrum von einem lokalen Trägerkreis organisiert, der sich aus 

verschiedenen Organisationen und Institutionen begründet. Begleitend findet ein Rahmenprogramm statt.  

In allen Orten werden Jugendliche vom Anne Frank Zentrum zu Peer Guides ausgebildet. Sie können im 

Anschluss Anne Frank-Botschafterinnen und -Botschafter werden und in ihrem Ort eigene Projektideen 

verwirklichen. 

 

 
Ort:  1 oder 2 Seminarräume in unmittelbarer Nähe der Wanderausstellung 

 
Termin: unmittelbar nach Aufbau der Ausstellung 

 
Dauer: 2 Tage zu je 8 Stunden (vollständige Teilnahme wird für die Mitarbeit vorausgesetzt) 

 
Ausstattung: Flipchart, Pinnwand, falls möglich Internet-Zugang und Beamer 

 
Zielgruppe. Ausstellungsbegleiterinnen und –begleiter ab 16 Jahren 

 
Teilnehmerzahl: 15 bis 30 Personen 

 
Kontakt: Anne Frank Zentrum 

Rosenthaler Straße 39 

10178 Berlin 

Tel. 030 2888 656-00 

Kathrin Große, grosse@annefrank.de 


